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Beilage zu Re . 1S8 der Karlsruher Zeitung.
Dienstag, SS. August 1882 .

Am Statistik der badischen Mittelschulen .
Ohne der einzelnen statistischen Zahl eine absolute oder ausschlag¬

gebende Bedeutung beizulegen , läßt sich doch aus der Vergleichung

der Zahlen unter sich und in der Reihenfolge der Jahre ein im

Ganzen richtiger Schluß über den Entwickelungsgang der Sache

selbst ableiten . Mau hat wohl nicht mit Unrecht gewisse Ent¬

wickelungen mit einer Wellenbewegung verglichen, in welcher sich

der Fortgang vollzieht . Die Verfolgung der statistischen Zahlen

wenigstens in ihrem Auf - und Niederschreiten gibt für den auf¬

merksamen Beobachter Veranlassung. In diesem Sinn schließen

sich die folgenden statistischen Zusammenstellungen den früheren

an - eine durch den Raum hier ausgeschlossene weitergehende

Vergleichung früherer Jahre führt zu interessanten Ergebnisse».

Nachdem die Zahl der Gymnasien im Schuljahr 1880/81 von

S auf 10 gestiegen war , trat 1881/82 eine weitere Vermehrung

um 2 ein . indem Offenburg und Lahr ihre Progymuasien iu

Gymnasien erweiterte « , so daß wir jetzt 12 Gymnasien zählen.

Von den übrig gebliebenen 4 Progymnasien werden mit kom¬

mendem Schuljahr 2 « eitere , TauberbischofSheimund Lörrach,

in Gymnasien erweitert werden . so daß nur noch 2 Progymna¬

sien , Durlach und Donaueschingen, verbleiben. Die Zahl der

humanistischen Mittelschulen ist also gleich geblieben , aber von

den 16 werden 14 vollständig bis zur Universität führen und 2

mit Obersekuuda abschließen. Diese 16 Anstalten weisen im Schul -

Progymnasien : Aus- Am
Tauberbifchofs- Kath . Ev. Jsr . Sonst . Zus. getr. Schluß . Abg.

heim 174 21 21 - 216 6 210 3 "/,
Durlach 27

s
Lörrach 36

94 6 - 127 12 115 10 "/«

80 9 - 125 16 109 13 °/»
Donaueschingen 85 10 4 — 99 3 96 3 °/»

2082 2105 514 15 4716 362 4354 7.,°/«
1881 2090 2005 482 14 4591 412 4179

Gymnasien :
Karlsruhe

Pforzheim

Bruchsal
Mannheim

Heidelberg

Wertheim
Rastatt
Baden
Offenburg

Lahr
Freiburg

Konstanz

v Ko
Karlsruhe
Pforzheim
Bruchsal
Mannheim
Heidelberg
Wertheim
Rastatt
Baden
Freiburg
Konstanz

gegen 1880

Kath .
1S4

19
17

s
160
143

21
118

20
56

1S2
104
156

24
50

423
40

170
20

1
4

11
10

AuS- Am
Ev. Jsr . Sonst . Zus. getr. Schluß. Abg.
429 65 1 689 40 649 5» «/«

156 9 1 183 12 171 7 °/a

82 68 — 310 31 279 10 "/.
324 172 3 642 25 617 4 «/.

272 47 1 438 41 397 s »/»

113 10 — 184 20 164 10 "/«
48 22 — 262 34 228 13 "/»
52 3 3 162 17 145 10 .«°/«
37 30 — 223 22 201 10 «/»

139 9 — 198 19 179 10 "/«
160 34 1 618 39 579 6 °/,

60 5 5 240 25 215 10 "/»

. Ev. Theol. Jur . Med. Kam. Klaff.Phil . Neu .-H
3 13 3 2 2

1 1 4 2
1 12 4 3 2
2 4 2 1 1

— 1 1 2 2
— 5 5 2 2
— 2 2 — 1
—- 7 4 1 —
— 2 2 4 3

8 47 28 15 15
12 46 30 8 12

1882 - 8 -s- 100 -i- 32 -s- 1 -st 125 — 50 -s- 175

Die Zunahme für 1881/82 beträgt 3 Proz . gegen 9 Proz . im

vorausgegangenen Jahr und entfällt diesmal auf die Katholiken
und Israeliten , während sie in den beiden vorangegangen Jahren
de» Evangelischenund Israeliten gehört hatte . Die Verhältniß -

zahlen der Schüler mit denen der Bevölkerung zusammengestellt
in Prozenten find folgende:

Kath. Ev. Ist - Sonst .
63,2 34,7 1 .8 0 .3
44,6 44,2 10,9 0.3

Gesammtbevölkemug
Schüler

Auf 332 der Gesammtbevölkerung kommt 1 Schüler eines

Gymnasiums (1881 1 : 342) ; nach den Konfessionen 1 auf 452

Katholiken (1881 : 495) , 1 evangelischer auf 262 (ebenso 1881) ,
1 israelitischer auf 53 (1881 : 57), ein sonstiger auf 270.

Der Gefammtabgang beträgt 7, , Proz . gegen 9 im vergangenen
Jahr und ist an den einzelnen Anstaltenverschiede» zwischen 3 und

13 Proz . (1881 zwischen 5 und 14 Proz .).
- Die Schüler der Oberprima aller Anstalten zusammen sind

noch 25 Proz . von den in Sexta anwesenden Schülern , gegen
19 Proz . im Vorjahre ; an den verschiedenen Anstalten ist das

Verhältniß verschieden zwischen 17 und 47 Proz . , je nachdem die

Aufnahme in Sexta gerade stärker oder schwächer war .

Nach Erlangung des Reifezeugnisses für den einjährigen Mi¬

litärdienst in Untersekunda verbleiben für Obersekunda noch 45

Proz . der in Sexta anwesenden Schüler ; ein großer Theil geht

also nachmals ab nach Absolvirung der Obersekunda , indem

für die UniversttätSstudie» nur die obengenannten 25 Prozent
verbleiben .

Aus dem Schuljahr 1880/81 sind folgende Abiturienten zu ver¬

zeichnen :

— 2
Post. Eisenb . Mil . Chemie Oek. Kaufm. Summe
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Schuljahr Abiturienten.
An den Gymnasien und Progymnasien sind zusammen 298

Lehrer thätig (1881 : 291), 183 Professoren und Lehramtsprakti -

ranten (1881 : 176), 25 Reallehrer (1881 : 26) und 90 Hilfslehrer

für einzelne Gegenstände (1881 : 89) .
Die vollständigen (Massigen) Realgymnasien zu Karlsruhe und

Mannheim hatten 1881/82 folgende Frequenz :
Kath . Ev . Jsr . Sonst . Zus . Ausg .

Karlsruhe 145 234 34 — 413 33
( IS)

Mannheim 98 220 69 3 390 45
(IS)

Am Schluß Abg.
380 8°/,

345 11.5°/-

243
c-°)

1881 258

454 103

485 115

803 78

856 107

725

749

9 ,7
° .

12»/«

Kath.
59
32
5

55
12

Ev .
24
11
33
1

50

1882 —15 —31 - 12 - 1 —53 - 29 —24

Der Abnahme steht eine außergewöhnlicheZunahme an de»
betreffenden Gymnasien gegenüber. Unter den gegebenen Ver¬
hältnissen wird wohl noch eine weitere Abnahme zu gewärtige»
sein, zumal in den oberen Klaffen, so lange die technischen Fächer
eine Ueberprodnktionaufweisen .

Die Abiturienten auS 1881 vertheilen sich an diesen beiden
Realghmnaffen in folgender Weise :
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Unter den Massigen Realgymnasien erscheint Lahr nicht mehr,

wo mit der Erweiterung zum Gymnasium die Realabtheilungen ein-
gegangen find . Aehnliches mag wohl auch demnächst in Durlach
stattfinden, wo die Realabtheilungen in Unter- und Obertertia
zusammen nur noch 4 Schüler am Schluß zählen. In der fol¬
gende» Zusammenstellung ist Lörrach nochmals auch von den
Unterklasse» an ganz eingerechnet , indem zur Zeit noch die Real-
abtheiluugen daselbst von Tertia an die größere Schülerzahl haben.

Aus- Am

Lörrach
Baden

Villingen
Durlach

1881

Kath Ev . Ist . Sonst . Zus. getr . Schluß Abg.
. 26 99 7 — 132 23 . 109 17°/«
. 17 5 1 — 23 2 21 s °/«

n . . 82 12 57 — 151 16 135 10°/«
. . 61 23 3 - 87 13 74 18°/»

. . . 1 5 - - 6 2 4 33°/«
187 144 68 — 399 56 343 18°/«

1 182 15l 68 — 401 49 352

2 -st5 - 7 0 — —2 -st7 —9
Bedeutender als an diese» Realgymnasien ist die Abnahme an

^ru höheren Bürgerschulen mit dem Lehrplan der Realgymna¬
sien . Es zählen nämlich :

Achern
Breisach
Brette »
Buchen
Eberbach
Emmen-

dingeu 15 50
Eppingen 22 59
Ettlingen 35 20
Gernsbach 26 34

* 22 Mädchen.
Hornberg 7 33

** 16 Mädchen.
Kenzingen 52 4
Ladenburg 48 68
Mosbach 17 49
Müllheim 20 67
Rhein-

bischofsh . 6 39
Schopfheim12 52
Schwetzin¬

gen 45 66
Sinsheim 24 70
Ueberlingen53 8

-f 11 Mädchen.
WaldSbnt 57 8
Weinheim 44 115
WieSloch 28 42

Jsr .

34
13
11
4

8
15

1
6

5
9
7

20

7
3

15
22

7
14
6

3 1 1 1 1 145
— 1 - — — 136

und Lahr erhalten erst im folgenden

Am
Sonst . Zus. AuSg. Schluß . Abg .

— 83 13 70 15°/«
— 77 11 66 14°/«
— 51 10 41 20°/«
— 67 5 62 7°/»
— 66 10 56 15°/»

73 15 58 20°/«
1 97 19 78 20°/«

— 56 8 48 14°/°
— 66 * 7 59 10°/»

— 40** 8 32 20°/«

_ 61 7 54 11°/«
— 125 13 112 10°/«
— 73 9 64 12 °/«
— 107 19 88 18°/«

52 4 48 4°/»
— 67 13 54 20°/°

— 126 14 112 11 °/»
— 116 9 107 8°/«
— 61 s 10 51 16°/»

— 72 11 61 15°/«
— 173 21 152 12° «
— 76 6 70 8°/»

1881
674
682

803
885

207
212

1685
1780

242
257

1443
1523

14 °/«
14 °/«

1882 - 8 — 82 - 5 -stl — 95 - 15 - 80
Der Abnahme an diesen höheren Bürgerschulen von 95 , bezw .

80 steht 1881 nur eine von 40, bezw. 36 gegenüber.
Sämmtliche Realschulen mit dem Lehrplan der Realgymnasien

zählen > Am
Kath . Ev . Jsr . Sonst . Zus. Ausg. Schluß. Abg -
1104 1401 378 4 2887 376 2511 13°/«

1881 1116 1521 395 5 3037 413 2624 13°/«
- 12 - 120 - 17 - 1 — 150 — 37 - 113

(Schluß folgt .)

Badische Ehrouik.
Mannheim , 19. Aug. I » der letzten Sitzung deS BürgerauS -

schuffes gedachte zuerstHr. OberbürgermeisterMoll deS kürzlich ver¬
storbenen Grund - undPfundbuchführers Meyer , zu dessen ehrendem
Andenken dir Versammlung sich erhob. Darauf wurde in die
Tagesordnung eingetreteu und die Verlegung der Gemarkungs -

greuze zwischen Mannheim und Käferthal genehmigt. Trotz der

Bemängelung seitens des Socialdemokraten Seifarth wurde auch
der zweite Punkt , die Anstellung der Rechnungsbeamten bei der
Sparkaffe , deS Kassiers mit den seither bezogenen 5000 M . und
deS Buchhalters mit 2500 M . angenommen . Nach längerer
Diskussion wurde auch der dritte Punkt der Tagesordnung mit
68 gegen 13 Stimmen angenommen, de» Schulhaus -Bau in L 5»
soweit er ausgeführt ist, wieder zu beseitigen und einen Neubau
auf solider und dauerhafter Fundamentiruug sofort iu Angriff zu
nehmen. Mit 57 gegen 22 Stimmen wurde hiezu eine Resolu¬
tion beigcfügt : der Bürgerausschuß ersucht den Stadtrath , unter
Bezugnahme auf s 146 der Städteordnung , darüber zu berathen,
ob und gegen wen wegen deS fehlerhaften Schulhaus -Biwes eine
Rückersatzklage für den entstandenen Schaden einzuleiten ist. Dem
Bürgerausschuß soll hierüber Mittheilung gemacht werden. Zum
Schluffe wurden noch Ergänzungswahlen in da- Kollegium der
Stadtverordneten vorgenommen und ei» Mitglied in den Stif¬
tungsrath für den evangelischen Hospitalfond gewählt. — Heute
Nachmittag findet nach einer Anzeige des Kommando'S der Feuer¬
wehr seitens des Verwaltungsrathes die Inspektion der in dem
Theater behufs größerer Feuersicherheit gemachten Veränderungen
statt und werden zu derselben alle sich hiefür interessirendeu
Feuerwehrleute eingeladen.

Brandsälle . Ja GraSbeure « , Amt Ueberlingen , brannte
am 16 . d . M . Wohnhaus und Scheune des Max Endres nieder . —

In Eppingen wurden am 17. Abends durch den Blitz zwei
Scheune » entzündet, welche niederbrannten.

Vermischte Nachrichte«.
oto Ans Elsaß -Lothringen , 19. Aug. Die von Seiten der

einheimische « Bevölkerung anfänglich mit Mißtrauen aufgenom-

menen Bestrebungen des V oges enklubs » die Vogesen eiuem

größere» Publikum möglichst zugänglich zu machen, werden immer
mehr von Erfolg gekrönt . Noch vor einem Jahrzehnt war daS
Gebirge nur wenig besucht. Der große Touristenstrom zog den

Schwarzwald vor, der auch vielfach der einheimischenBevölkerung
besser bekannt war , als die eigenen Berge. Das hat sich wesent¬
lich geändert , seit der genannte Klub zu den besten Aussichts¬
punkten bequeme Wege angelegt hat und durch Anbringen von
Schutzhütten und Wegweisern den Touristen alle möglichen Er¬
leichterungen gewährt. Man wird kaum fehlgehen , wenn man
annimmt , daß sich in den letzte » Jahren der Fremdenverkehrmin¬
destens verdoppelt hat , und zwar stellen neuerdings auch die an¬
grenzenden französischen Departements ein bedeutendes Kontin¬

gent von Besuchern. Da die seitherigen Gasthöfe nicht auSreicheu ,
so ist die Erweiterung oder Neuerrichtung einer Reihe von Hotels
theils schon in Angriff genommen , theils für daS nächste Jahr
geplant . Daß der vermehrte Fremdenzug für die wirthschaft-

lichen Verhältnisse des Landes nur von günstigstem Einflüsse sein
kann» liegt auf der Hand.

Vom Büchertische.
Deutsches Diehterheim , Neue Blätter für Dichtkunst

und Kritik . Herausgegeben von Paul Heiuze in Dresden»
Striesen. — Die soeben erschienene Nummer 3 vom 3. Jahrgang
bietet u. A. folgenden interessanten Inhalt : Gedichte von Alexis
Aar, Paul Schönfeld » Daniel Bartels , Gerhard von Amyntor»
Emil RittershauS, Karl Wiese , Sappho Liephold , Carl Wilhelm ,
Liddy Richter, Philipp Berte und I . G. Oswald . Um Sonnen¬
untergang. (Fortsetzung.) Novellette von Konrad Telmaun .

„DaSWissen derGegenwart ",V . Band : „Gindely ,
Gefchichte des dreißigjährigen Krieges . IU. Abtheilung."

242 Seiten eleg . geb . 1 M . Die eben erschienene dritte Abthei-
lung der Gindely'schen Geschichte des dreißigjährigen Krieges
(der fünfte der rüstig fortschreitenden Universaldibliothek „Das
Wissen der Gegenwart"

) , Verlag von G . Freytag in Leipzig ,
bildet wiederum eine in sich abgeschlossene Darstellung : sie be¬
handelt den schwedischen Krieg seit Gustav Adols 's Tode und
den schwedisch-französischen Krieg bis zum westfälischen Frieden
(1632—1648 ) . Der Schlußband dieses von der Kritik mit Bei¬
fall begrüßten Geschichtswerkes thrilt die Vorzüge seiner beide»
Vorgänger und ist gleich geeignet , die Ansprüche der Gelehrten ,
wie die der Gebildeten zu befriedigen. Neben der im enger»
Sinne historischen Seite der Kriegs- und FriedenSgeschichte ist
auch die kulturhistorische nicht vernachlässigt . In dieser Beziehung
seien namentlich zwei Partien hervorgehoben : die Heirath Fer¬
dinand III . und die abenteuerreiche Reise der Infantin zu ihrem
Gemahl , sowie das Schlußkapitel „die HeereSverhältniffe im
Laufe des dreißigjährigen Krieges"

. Dem Buche sind viele
interessante Abbildungen beiacgeben. Besonders gelungen und
interessant sind außer den Porträts Ferdinand Ht ., Richelieu'-
und Öxenstierna's die archaistischen Holzschnitte : „Leipzig zur
Zeit der Belagerung im Jahre 1637 "

, „ der Reichstag von Regens¬
burg im Jahre 1640 "

, „Prag zur Zeit der Belagerung durch die
Schweden 1648 "

, „das Friedensmahl in Nürnberg im Jahre
1649" . Im Ganzen ist das Werk als eine für den großen Kreis
der Gebildeten nutzbar gemachte Arbeit deutfchcn GelehrtenfleißeS
« ohlgeeignet, Licht über eine der wichtigsten und verworrensten
Partien deutscher Geschichte und über eine Zeit zu verbreiten,
aus deren Kämpfen , Verwirrungen und Leiden Lehren für die
Gegenwart gezogen werden können.

Z» beziehen durch die T. Brmw 'scheHofbuchhandluug . Karlsruhes

Verantwortlicher Redakteur : F . Nestler in Karlsruhes
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Handel «nd Verkehr .
Handelsberichte.

v . Frankfurt a^M ., 19. August. (Börsenwoche vom
12 . bis 18 . August.) Dir feste Tendenz der Vorwoche blieb auch
während unserer neuen Berichtsperiode in Permanenz und für
einige der tonangebenden Wertbe sind trotz der heutigen Abschwä -
chung nicht unbeträchtliche Preiserhöhungen zu verzeichnen .
Ueber die eghptische Angelegenheit scheint die Börse sich größerer
Beruhigung hinzugebeu, nachdem sie die Ueberzeugnug gewonnen
hat , daß England als Mandatar Europa 's fest entschlossen ist,
mit starker Truppenmacht die Rebellion in Egyvten viederzuwerfen
und den Status guo ante im Lande wiederherznstellen . Man macht
sich daher wegen der Widerspenstigkeitder Türkei in Betreff der
Militärkonvention wenig Kummer und hält überdies die türkische
Intervention , nachdem die englischen Truppen vollzählig und
kampfbereit sind , für völlig überflüssig. Nachdem die im Laufe
der Woche successive steigende Bewegung am Donnerstag ihren
Höhepunkt erreicht hatte , machte sich im gestrigen Verkehr , auf
ungünstige Semestralbilanzperichte der österr. Kreditanstalt und
der Ungarischen Kreditbank eine Abschwächung geltend, die durch
die Heraufsetzung des englischen Bankdiskonto'S verstärkt wurde.
Man befürchtete , daß auf Grund der durch die wachsenden Gold-
entnahmea nach dem Auslande entstandenen Goldvertheuerung
auch die deutsche Reichsbank zu einem ähnlichen Schritt veranlaßt
würde. Der heute publizirte Ausweis derselben konstatirte jedoch
eine entschiedene Besserung der metallischen Verhältnisse , in Folge
dessen wieder eine Befestigung und sogar gegen Schluß der Börse
auf daS Gerücht, Arabi habe sich unterworfen, eine nicht unerheb¬
liche Reprise eintrat . Außer Eghptern , die auf günstige Nach¬
richten über den Stand der Einkünfte und die Wahrscheinlichkeit

der unverkürzten CooponSzahlung stark gekauft wurde», befanden
sich besonders österr. und schweizerische Bahnen im Vordergründe
des Verkehrs. Für Gotthardaktieu bestand andauernd sehr gün¬
stige Tendenz und die Publikation der Juli - Einnahme von
780,000 frS. ist in allen seriösen Kreisen mit großer Befriedigung
ausgenommen worden. Die Contremine hatte zwar insofem ge¬
schickt maaöverirt , als sie vorher Einnahmezifferu von 8—900,000fr .
ausgestreut hatte, um dadurch eine Enttäuschung hervorzurufeu.
Bei Publikation der Einnahme ging dann auch der Kurs eine
Kleinigkeit zurück, konnte sich aber rasch wieder emporschwingen ,
al» au» Aapitalistenkreisen große KaufordreS einliefeu . DaS
Essckt schloß bei 84V, in guter Nachfrage.

Kreditaktieu bewegten sich während der Woche zwischen 269 ' /«
- 269 ' /, — 270 ' /. —269' /. - 272 ' /,—271 ' /«- 273V, - 27lV«—269 ' /,
und 270 . Staatsbahn -Äktien wurden 4 296 ' / . , 299 '/, — 299' /. —
300—297 ' /. —296 ' /. u . 296 ' /s gehandelt. Galizier gingen 4 275 ' /«
— 277 — 276'/« — 277 ' /, — 275 u . 275' /« um . Lombarden wurden
L 124' /s—123Vs—125' /.—1S4V«- 123V- u . 124 gehandelt. Oesterr .
Bahnen habe» gegen die Vorwoche in Folge der heutigen Baisse
ihre Avancen meist wieder verloren und schließen theilweise zu
ihren Kursen vom letzten Samstag . Dux - Bodenbacher, welche
auf Grund günstiger Einnahmen 7Vs fl . gestiegen , verloren hie¬
von ca . 5 fl . In lebhaftem Verkehr waren namentlich Elbthal ,
Böhmische West , Buschthirader , Barcser und Nordwest. Gott¬
hard-Aktien wurden ä 86 ' /, — 83 gehandelt und schließen, wie er¬
wähnt, 84 ' /r . Schweizer Central besserten sich 3 Proz . und blie¬
ben heute 1 Proz . matter . Deutsche Bahnen zeigten sich vor¬
übergehend belebt und sind wenig verändert . Mecklenburger fest,
Rechte -Oderufer höher. Oberschlesische etwas matter . Bankaktien
schloffen theilweise schwächer . Disconto - Commandit , welche 5Proz .
gewonnen hatten, büßten hievon ca. 2' /, Proz . ein. Darmstädter

sind V. Proz . , Deutsche Baok höher. Oesterr . - Ungar . Rente» /
fest. Russe » bei ziemlicher Nachfrage gegenWocheuabschlußwenig
verändert . Für EgYPter bestand gute Kauflust auf London«
Impulse . Dieselben bewegten sich zwischen 54V,,—88 ' /. —57 u.
55. Oesterr . Prioritäten fest . Amerikanische Mortgage -BondS
ruhlg . Deutsche Fonds preishaltend . Von Judustnewerthe »,
Vesteregeln höher. Von Wechseln London, Wien theuerer, Paris
fest, Amsterdam billiger, PrivatdiSconto 3' /, — ' /« Proz .

Der zehnte internationale Getreide - und
Saatenmarkt in Wien findet am 6 . und 7 . September
l. I . in der Rotunde deS WeltauSstellungs -PalasteS statt . Nach
dem Programme ist der 6 . September dem Vorträge von Ernte - i
berichten , der 7 . September den Geschäften gewidmet , zu deren >
Erleichterung Proben neuen Getreides auS ollen wichtigen Pro - k
duktionSgegendeu de» europäischen Kontinents , insbesondere auS
Oesterreich-Ungarn , Rumänien , Serbien und Rußland zur Aus¬
stellung gelangen. Verbunden ist dieser Markt mit einer Spezial -
ausstellung von Maschinen für Landwirthschaft, Müllerei,Bäckerei , .
Brauerei , SpiriluSindustrie und Getreidehandel , sowie mit einer f
Ausstellung von österreich -ungarischen Hopfenmustern diesjähriger
Fechsung. Anmeldungen zur Theilnahme sowohl an den geschäft¬
lichen Versammlungen , als auch an den verschiedenen in Aussicht
genommenen Festlichkeiten werden von der Wiener Frucht - und i
Mehlbörse entgegengenomme» . !

New - Aork , 19 . Aug . (Schlußkurse.) Petroleum in New- '
Aork 6 ' /, , dto . in Philadelphia 6 ' /. , Mehl 4.95 , Rother Winter -
weizen 1 .14 '/« , MaiS (old mixed) 88 , Havanna - Zucker 7'/,, ,
Kaffee , Rio good fair 9 ' /« . Schmal » (Wilcox) 12V, . Speck — , ,
Getreidefracht 4 ' /, . — Baumwolli - Zufuhr 2000 B . , Ausfuhr I
»ach Großbritannien — B ., dto. nach dem Tontiueut — B . i

>«ft» «» »wiEoatzüUmtl«, 1 »«tr .
— I» RE , I Rulden 0. » .

- - » RE , 7 » uldn, « dd. und H- Iliuw .
--- » RE , t gram -- SV Vsg . Frankfurter Nurse vom 19. August 18827 - « - -

ruLrl -- RE ». «
M « E . z t >oa«r — » E «.
»f,., » m« r »mit, — Rmr. r. SS Pf,.

TtaatSpapiere .
Bade« SV, Obligat , fl. 98

. 4 . fl. 100 '/-

. 4 . M . 101 ' /-
Bayern , 4Obligat . M . 101V„
D « tsch4ReichSaul .M . 102
Preußen 4V,V°EonsM . 105 '/,,

. 4«/» LonsolSM . 101" /, ,
Sachsen SV, Rente M . 81 °/«
Wchg.4V,O .V.78/7S M .

. 4Obl . M .
Oesterreich4Goldrente

» 4V,Silberrte . fl.
, 4V,PaPierrte. fl.
, 5Papierr .v .1881

Ungar» 6 Goldreute fl.
, 4 . fl.

Jtalim 5 Rente Fr .
Rumänien k Oblig . M .
Rußland 5 Obl .v .1862 -e

. 5Obl .v .1877M . 86V-
» kll . Orieutanl .PR . 56 ' i-
» 4 Tons. v . 1880 R . 69 ' /-

105V-
101'/.
81V„
66V,

78 ' /.
102 '/.

75 ' /,
89V,

103°/,

Schweb. 4 in Mk. IM ' /,
Span .1V.AuSl.Rnt .Piast . 28 ' ,
Schw.4V,Bern .v .1877F. 103 ' /,

. 4V-Beru1880F . IM
N .-Amer.4V«T .pr .18S1D. 111 ' /.
R .-Amer.4E .pr .1907.D . 117 ' /-

« anr -Aktle«.
4V,DeutscheR.-BankM . 149 ' /«
4 Badische Bank Thlr . 116-/,
5 Basler Bankverein Fr . 149V,
4 Darmstädter Bank fl. 157 '/,
4 DiSc.-Kommand. Thlr . 207
KFrankf .ÄankvereiuThlr. 103' /,
5 Oest. Kredit-Anstalt fl. 269 ' /.
5 Rh ei» .KreditbankUlr . 111 ' /-
5 D .Effekt - u .Wechsel-Bk.

40V» einbezahlt ZHlr. 131V,
« iseubabu-Aktieu.

4Heidelberg-SveverThlr . 53 ' /«
4 Heff . Ludw .-BahnTblr . IM ' /.
4Meckl .Kriedr.-Fran »M . 178V,
SV, Oberschles .-St .Thlr . 253 ' /.
4 ' /. Pf «l, . Marbabn fl . 125V-

4Pfälz . Rordbahu ff. 97' /-
4 Rechte Oder-Ufer Thlr. 183 '/.
« ' /- Rhein-Stamm Thlr . 163 '/,
8V-Thüring . lüt . 4 . Thlr . 212 ' /,
5 Böhm . West-Bahn fl. 266 ' /.
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 274 ' /»
5 Oest.Fra »z-St .-Bahn fl. 298 ' /«
5 Oest . Süd -Lombard fl . 123 ' /.
5 Oest. Nordwest fl. 182
5 . . Uit. S . fl . 204 '/.
5 Mdolf S. 142 '/-

« ffenbahn -PrlorttSten .
4 Heff . Ludw .-B . M . IM
4 Pfälz . Ludw .-B . M . —
5 Elisabeth-Gisela fl. 86" /„
5 , Linz-Budw .fl. 87 ' /, ,
5 Franz -Josef v. 1867 fl . 87
4V,Gal .L .-Lud .l .-IV.E .fl. 85V,
5 Mähr . Greuz-Bahu fl. 71 '/.
8 Oest. Nordw . Gold -

Obl . M . 105V,
5 Oest. Nordw . lüt . fl. 88 ' /, ,
4 Oest. Nordw . I -it . 8 . fl. 87 ' /,,

5 Vorarlberger fl.
5 Gotthard !—MSer .Fr .
4 Schweiz. Eeutral
8 Süd -Lomb . Prior . Fr .
5 Süd -Lomb . Prior Fr .
5 Oest.StaatSb .-Prio .fl.
S dto. I—VM L . Fr .
S Livor . I-it.6,0lu . l>2»
8 ToSca». Tentral Fr .

Ps «mdbriefe.
4V,RH . VHP.-Bk.-Pfdbr .

S . 30- 32 .
4 dto.
SPre«ö.Tmt .-Bod .- Tred.

verl. ä lio M . 115V.
4 dto . » 4100M . 99 '/,
4V-Oest.B .-Trd .-Aust. fl. 101-/.
5 Ruff . Bod .-Ered . S R . 81'/,
4V» Süd -Bod .-Tr .-Pfdb . IM

Verzinsliche Loose.
3V,Eölu °Miud .Thlr .1M 126 " /, ,
4 Bayrische . IM 133 ' /.
4 Badische . IM 132" /,°

84V«
101 ',.

95V,
101V»

57 '/-
105/ .

76 ' ,.
56 ' ,
89V,

102V,
98V,

4Meiu .Pr .Pfdb .Thlr .1M
S Oldenburger » 40
4 Oesterr . v. 1854 fl. 250
k . V. 18M . 500
4 Raab -Grazer Thlr . IM

117 ' i
123

112V,
121V«

UnverztuSlicheLoosepr .Stück .
Badische fl. 35-Loose 213.—
BraMtfchw. Thlr . SO-Loose 98. —
Oest . fl- IM -Loose v. 1864 332.—
Oester . Kreditloosefl. 100

von 1858 338 .70
U»gar .StaatSloose fl.1M 225 .—
AuSbacher fl. 7-Loose 33 .30
Augsburger fl. 7-Loose 27 .10
Freiburger Kr - 15-Loose 28.50
Mailänder Fr . 10-Loose 14 .60
Meiuiuger fl. 7-Loose 27 .50
Schweb. Thlr . 10-Loose 58 .—

Wechsel «ud Torte «.
ariS kurz Fr . IM 81 .20
Vieu kur, fl. IM 171 .35

Amsterdam knrjfl.100 168 .70
London kurz 1 Pf . St . 20.46

Dukaten
Dollar « i» Sold
20 Fr .-St .
Ruff. Imperials
SovereiguS

9.55- M /
4.16—20

16.25—2«
16.72—77
20.37- 42

Ttädte-Obligatioue « , ««»
Jndnstrie-Aktie»«

4 KarlSmherObl .v.I87S 101 ' /. i
4V, Mannheimer Obl . — ,
4V, Pforzheimer „ 101 I
4V, Baden -Baden „ 101 ' /.
4V, Heidelberg Obligat . —
4 Freiburg Obligat . IM '/»
4 Äoustaozer Obligat . —
Ettliuger Spinnerei o . ZS . 117 ' /-
KarlSrsh .Maschinenf. dto. 107 ' /,
Bad . Zuckerfabr- , ohne Zs . 120 ' /,
SV»Deutsch.Phön . 20V,Ez . 173
4 Rh . Htzpoth .-Bauk 50°/,

be» . Thl . 112
Reichsbank Discont 4V»
Franks . Bank . Discont 4°/,

Tendenz : ziemlich fest.

P .778. Gemeinde Mulde « , Amtsgerichtsbezirks Eberbach .

Oeffentliche Auffoedevung
eueruna der Einträae von Vorzugs- undzur Erneuerung Unter -

Perfo
en lä

Einträge von Vorzugs
pfandsrechten.

onen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder
imger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfands -Drejenigen

Unterpfandsrechten
büchern der

Gemeinde Mulden . Amtsgerichtsbezirks Eberbach ,
eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,
die Bereinigung der Unterpfandsbücher betr . (Reg . - Bl . Seite 213) und des
Gesetzes vom 28 . Januar 1874, die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.
(Ges.- u . B .-Bl . Seite 43 ) , aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem unter¬
fertigten Gewähr - oder Pfandgerichte unter Beobachtung der im 8 20 der Voü-
zugsverordnung vom 31 . Januar 1874 ( Ges .- und V . -Bl . S . 44) vorgeschriebe¬
nen Formen nachzusuchen . falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser
Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachthelles,
daß die ^innerhalb sechs Monaten
nach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werde » .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern ge¬
nannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in dem
Gcmeindehause zur Einsicht offen liegt.

Mülben , den 19. August 1882 .
Das Gewähr - und Pfandgericht. Der Bereinigungs -Kommissär:

Hagendorn . _ _ Reinh ardt ._
P .777 . Gemeinde Waldangelloch , Amtsgerichtsbezirks Sinsheim .

Oeffentliche Aufforderung.
Die Bereinigung der Grund- und Pfaudbücher in Waldangelloch

betreffend .
Diejenigen Gläubiger . , u deren Gunsten Einträge in den Grund - und

Pfandbüchern der Gemeinde Waldangelloch über Vorzugs - und Unterpfands¬
rechte seit länger als dreißig Jahren eingeschrieben sind , werden aufgefordert,
die Erneuerung derselben bei dem hiesigen Gewähr - und Pfaudgerichte gemäß
8 20 der Verordnung vom 31 . Januar 1874

innerhalb sechsMonaten
zu beantragen, widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist die nicht erneuerten Ein¬
träge auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 gestrichen werden .

Ein Verzeichniß über diese Einträge in den Grund - und Pfandbüchern
liegt während dieser Zeit zur Einsicht der Betheiligten im Rathhause dahier offen .

Waldangelloch, den 18 . August 1882 .
Das Pfandgericht. Der Bereimgungskomrmfsär:

_ Hagmaier , Bürgermstr . _ Bopp , Rathschrbr._
Bürgerliche Rechtspflege.

Oeffentliche Zustellungen .
Q .88 . 1 . Nr . 9534 . Karlsruhe .

Die Ehefrau des Mechanikers Franz
Bürk , Christine , geb . Schuster zu
Pforzheim , vertreten durch Rechtsan¬
walt vr . Friedberg , klagt gegen
ihren Ehemann , zur Zeit an unbekann¬
ten Orten abwesend , wegen harter
Mißhandlung und grober Verunglim¬
pfung , mit dem Anträge auf AuSspruch
der Ehescheidung , und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die II . Civil-
kammer des Großh . Landgerichts zu
Karlsruhe auf
Montag den 27 . November 1882 ,

Vormittags 8 ' , Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Karlsruhe , den 16. August 1882 .
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
W . Köhler .

P .744 . 2 . Nr . 33,150. Heidelberg .
Der Organist Anton Fürst zu Heidel¬
berg . vertreten durch Rechtsanwalt

ferdecker Paul Ahrle zu Heidelberg,
jetzt an unbekannten Orten , aus Wech¬
sel , ä. cl. Heidelberg den 10 . Oktober
1881, mit dem Anträge auf Verurthei -
lung des Beklagten zur Zahlung von
250 M . nebst 6 "/» Zinsen vom 10. De¬
zember 1881 . 7 M . 80 Pf . Wechsel¬
unkosten und 1 Mark Provision , und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Heidelberg —
Zimmer Nr . 2 — auf
Samstag de » 28 . Oktober 1882 ,

Vormittags 9 Uhr .
ZumZwecke der öffentlichenZukellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Heidelberg, den 16. August 1882 .
Fabian ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts.

Aufgebote .
P .740 . 2 . Nr . 7177 . Lahr . Andreas

Danzeisen jung , Michael Danz -
eisen und Diebold Danzeisen von
Allmannsweier erhielten auf Ableben
ihres Vaters Andreas Danzeisen und
aus Bermöaensübergabe ihrer Groß¬
mutter, derMatthiasDanzeisenWw . ,
folgende , auf Gemarkung Allmanns¬
weier belegeoe Liegenschaften zu Eigen¬
thum zugetheilt:

1 . Andreas Danzeisen jung .
Lagerb. Nr . 2M2. 14 Ar 2

Meter Acker im ober» Drücket .
2. Michael Danzeisen .

a. Lagerb. Nr . 836 . 4 Ar 79
Meter Acker im Haag .

d. Lagerb. Nr . 2043. 10 Ar
81 Meter Acker im Hofnerfeld.

3 . Diebold Danzeisen .
Lagerb. Nr . 1727a . 3 Ar 27

Meter Hofraithe und Garten mit
Wohnhaus , Scheuer u . Stallung .

Der Eigenthumserwerb ist im Grund¬
buch der Gemeinde AllmannSweier nicht
eingetragen, Gewähr versagt.

Auf Antrag werden nun alle Die¬
jenigen, welche an den bezeichneten Lie¬
genschaften uneingetragene und auch
sonst nicht bekannte dingliche , oder auf
einem Stammguts - oder Familienguts -
verbande beruhende Rechte haben oder
zu haben glauben, aufgefordert, solche
spätestens in dem von Großh . Amts¬
gericht auf
Donnerstag den 2 . Novbr . d . I .,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmten Termine anzumelden, widri-
falls dieselben den Antragstellern gegen¬
über für erloschen erklärt würde».

Lahr» den 13 . August 1882 .
Der Gerichtsschreiber:

Eggler .
P . 723 . 2. Nr . 23,756. Pforzheim .

Der Verwalter i« dem Konkurse über
das Vermögen des flüchtigen Accisors
Heinrich Augenstein von Jspringen
hat das Aufgebot der nachstehenden
beiden , in der Konkursmassebefindlichen
und aus derselben versteigerten, auf Ge¬
markung Pforzheim belegenen Liegen¬
schaften , deren Gewähr versagt wird,
beantragt :

1 . 18 Ar 99 Meter Wiesen im Mah¬
ler, neben Christian Müller und
der Gemarkungsgrenze , und

2 . 10 Ar 41 Mtr . Acker am Kutscher¬
weg , neben Christian Hirschmann
und Matthäus Seifried .

Demgemäß werden alle Diejenigen,
welche in den Grund - u . Unterpfands -
büchcrn nicht eingetragene und auch
sonst nicht bekannte dingliche oder aus
einem Stammguts - oder FamiliengutS -
verbaude beruhende Rechte an den be¬
zeichneten Liegenschaften zu haben glau¬
ben , aufgefordert , solche spätestens in
dem auf
Dienstag den 31 . Oktober 1882 ,

Vormittags 11 Uhr ,
vor Großh . Amtsgericht Pforzheim be¬
stimmten Aufgebotstermin aozumelden,
widrigenfalls die nicht angemcldeten
Ansprüche für erloschen erklärt werden
würden.

Pforzheim , den 12 . August 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Sigmund .

P . 775 . Nr . 12.373 . Rastatt . Auguste
Schäuble Wittwe , geb . Fritz von Hü¬
gelsheim. bat unter Glaubhaftmachung
des Verlustes eines auf ihren Namen
lautenden, von dem VorschußvereinRa¬
statt am 1 . Juli 1877 ausgestellten
Schuldscheins Nr . 2029 über 200 Mk.
ein Aufgebot beantragt . Der Inhaber
deS genannten Schuldscheins wird auf¬
gefordert, spätestens in dem auf

Montag den 5. Marz 1883 , würde , welchen sie zukäme , wenn die
^ «« Vermißten zur Zelt des Erbanfalls nicht
vor Großh . Amtsgericht Rastatt be- mehr am Leben gewesen wären,
stimmten Termm seine etwmaen. Rechte Staufen , den 28. Juli 1882.
anzumelden und den Schuldschein vor- . Großb Notar
zulegen , widrigenfalls derselbe für kraft- Ries .
los erklärt würde.

Rastatt , den 17. Juli 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Schmidt .

Vermögellsabsoadermtgen .
P .751 . Nr . 9746 . Konstanz . Die

Ehefrau des Sattlers Karl Müller ,
Therese, geborne Siegle in Pfullcndorf ,
vertrete» durch Rechtsanwalt Jung
in Konstanz, hat gegen ihren Ehemann
eine Klage auf Vermögensabsonderung
erhoben . Zur mündlichen Verhandlung
ist vor Großh . Landgerichte Konstanz
— Ferien - Civilkammer — Termin aul
Donnerstag den 2 . Novbr . d . J .,

Vormittags 8 '/- Uhr ,
bestimmt, was zur Kenntnisnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird.

Konstanz, den 16. August 1882 .
Die Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Landgerichts.
Schmieder .

Q . 83 . Nr . 9536. Karlsruhe .
Die Ehefrau des Gustav Boos , Fran¬
ziska , geb . Huck von Vormberg , hat
gegen ihren Ehemann eine Klage auf
Vermögensabsonderung erhoben .

Termin zur Verhandlung vor der III .
Civilkammer des Großh . Landgerichts
dahier ist auf
Donnerstag de » 16 . Novbr . d . I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmt , was hiemit zur Kenntniß der
Gläubiger gebracht wird.

Karlsruhe , den 16. August 1882 .
Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Landgerichts.
W . Köhler .

Entmündigung.
P .75S. Nr . 6915 . Kehl . Durch

Erkenntnis vom 2. d . M . , Nr . 6388, !
wurde Bierbrauer Franz Ganter von
Dorf Kehl wegen bleibenderGemüths -
schwäche entmündigt und für denselben
Kaufmann Johann Georg Fuchs in
Stadt Kehl unterm 17 . d . MtS ., Nr .
6887 , als Vormund ernannt .

Kehl, den 18 . Angnk 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

S evin .
Trbvorladnagen .

Q .60 . Staufen . Wilhelm und
Marie Anna Birkel , eheliche Kinder
der verstorbenen Johann Georg Birkel !

Q .82. Staufen . Marie Anna
ßle , Ehefrau des ProtaS Mutsch-
aus Alt -Breisach , angeblich gestor¬

ben in Amerika , und bezw . jetzt deren
eheliche Kinder Max u . Karl Mut sch¬
ier , sämmtlich vermißt und durch
einen Bevollmächtigten Hierlands nicht
vertreten , sind zur Erbschaft am Ver¬
mögensnachlasse des am 22 . Januar
d . I . in Thunsel verstorbenen ledige »
LandwirthS Michael Hößle berufen.

Dieselben werden andurch zu den
Verlassenschaftsverhandlungen und zur
Empfangnahme ihrer Erbgebühr mit
Frist von

drei Monaten
hierher vorgeladen, mit dem Beifügen
und Bedrohen , daß wenn sie keine Nach¬
richt über ihr Dasein geben , die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen zugewiesen
würde , welchen sie zukäme , wenn die
Vermißten zur Zeit deS Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesm wären.

Staufen , den 16. August 1882.
Großh . Notar

RieS .
Handklsregistereinträge.

P .745. Nr . 9468. Mosbach . Unter
Ord .Z . 273 deS Firmenregisters wurde
eingetragen :

Firma Ä . Eschelbach in Mosbach .
Inhaberin der Firma : Amalie Eschel¬
bach, geb . Hafner . Ehefrau des Kauf¬
manns A . Eschelbach in Mosbach .

Dieselbe lebt mit ihrem Ehemann in
Vermögensabsonderung laut einem am
23 . Maid . I . vom Großh . Landgericht
in Mosbach ergangenen und nach ein-

!getretener Rechtskraft in Vollzug ge¬
setzten Urtheil.

! Mosbach , den 9 . August 1882 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Thibaut .
Strafrechtspflege .

Ladung .
Q . 20 . 3 . Nr . 29,169. Mannheim .

Der 23 Jahre alte ledige Kellner Franz
Eberhard Wenzel von Adelsheim, zu¬
letzt wohnhaft in Mannheim , wird be¬
schuldigt , als Ersatzreservist I . Klasse
ausgewandert zu sein , ohne von der
bevorstehenden Auswanderung der Mi¬
litärbehörde Anzeige erstattet zu haben.

Uebertretung gegen 8 360 ' R .-St .-
G .-B .

Derselbe wird auf Anordnung Großh .
Eheleute aus Heitershcim , feit Jahren Amtsgerichls Mannheim auf
in Amerika abwesend , durch einen Be - Mittwoch den 4 . Oktober 1852,
vollmächtigtcn Hierlands nicht vertreten ^ Vormittags 8 '/. Uhr ,
und vermißt , sind zur Erbschaft am vor das Großh . Schöffengericht zu
Vermögensnachlasse der dahier am 23. Mannheim zur Hanptverhandlung ge-
Juni d . I . ledig verstorbenenBarbara laden.
Diez berufen. ! Bei ««entschuldigtem Ausbleiben wird

Dieselben werden andurch zu den,derselbe auf Grund der nach § 472 '
Verlassenschaftsverhandlungen und zur
Empfangnahme ihrer Erbgebühr mit
Frist von

drei Monaten
hierher vorgcladen, mit dem Beifügen
und Bedrohen, daß wenn sie keine Nach¬
richt über ihr Dasein geben, die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen zugewieseu

St .P .O . von dem Kgl . Landwehrbe¬
zirks- Kommando Heidelberg ausgestell¬
ten Erklärung vom 25. Juli 1882 verur-
theilt werden.

Mannheim , den 6 . August 1882 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Ramsperger .

Druck und Verlag der G . Brann ' schen Hofbuchdruckerei .
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